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Christian sChinko 

sChreinermeister

Persönliches: 

geboren 1965 in München. 

Liebt das Klettern und  

genießt die Freizeit in den Bergen.

Schreinerlehre/Geselle: 

1992 – 1998 

Schreinerei Holz König  (Haindlfing) mit 

Schwerpunkt biologische/ökologische 

Holzbearbeitung/-verarbeitung

Meisterschule: 

1998 – 1999 

Kerschensteiner Schule in München

Selbständiger Schreinermeister: 

seit 1999

Spezialkenntnisse:   

 seit 1995/96 fundierte Kenntnisse in 

japanischen Verbindungstechniken, 

erlernt bei den japanischen Meistern 

Toshi Odate und Hiroshi Morita,  

sowie Harald Wenzel aus Deggendorf
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Meine Philosophie

Mein Anspruch an ein ausgefülltes Leben besteht in der 

 Nachhaltigkeit meines Schaffens. Kurzlebige Konsumprodukte 

aus Pressspan mit Aufbauanleitung und künstlich geschaffenen 

Massentrends berauben uns unserer Identität. 

Jeder Mensch ist ein Unikat – seine Möbel sollten es auch sein. 

Die große Auswahl an charakterstarken heimischen Hölzern wie 

Rüster, Platane, Hainbuche oder edle Obsthölzer ermöglicht es, 

für jeden Typus und Verwendung das richtige Holz zu finden. 

Als besondere Spezialität habe ich mich dabei auf japanische 

Shojis spezialisiert. Diese traditionell gefertigten asiatischen 

Schiebeelemente bestechen durch ihre Leichtigkeit und Viel-

seitigkeit.

P.S.:  Diese Broschüre gibt Ihnen hauptsächlich einen Überblick über  

unsere Produkte für die Wohnungseinrichtung und -ausstattung. 

Unser Spektrum deckt jedoch auch den geschäftlichen Bereich ab – 

fragen Sie uns nach Büro- und Objekteinrichtung aller Art...

Zur Person
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Wohnen,
Kochen & Essen

das ZentrUm des Familienlebens versChiebt siCh immer mehr in den 

erweiterten wohnküChenbereiCh. neben GemütliChkeit, optik Und 

 komFort können dUrCh eine perFekte Und individUelle planUnG alle 

abläUFe optimiert werden. wie bei einem GUten essen sollten an 

einem ort, an dem man siCh so oFt aUFhält, natürliChe Und hoCh

wertiGe materialien verwendet werden.

Esstische & Stühle

Bänke & Eckbänke

Sideboards, Lowboards

Wohnzimmertische

Schränke & Regale

Raumteiler & Türen

Sonderanfertigungen

Parkettböden

und vieles mehr...
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Natürlich  
Wohnen

Shoji und Schiebetüren: 

Die Einsatzmöglichkeiten der 

japanischen Shojis sind äußerst 

vielfältig. Von reinen Trenn-

wänden über Schiebetüren  

bis hin zu Schrankwänden 

ist alles möglich. Durch die 

Verwendung von translu-

zentem Japanpapier bei der 

Bespannung der Flächen wirkt 

ein Shoji sehr leicht und gibt 

indirektes Licht. Enge Räume 

werden optisch geweitet – 

weite Räume gegliedert.

Tisch und Eckbank: 

Ein Tisch ist ein treuer Weg-

begleiter der Familie. Pflege-

leichte Oberflächen durch Sei-

fung oder Ölung sind ebenso 

selbstverständlich wie eine 

ansprechende traditionelle 

oder moderne Form. Unser Stil: 

eine gute Proportion mit meist 

dunklem „geerdeten“ Tisch-

gestell. Unsere Eckbänke erken-

nen Kenner an der besonders 

stabilen Sprossenausführung 

sowie der puristischen Optik.

Side- und Lowboard: 

Durch die großen Flächen an 

der Front genießen unsere 

Boards besondere Aufmerk-

samkeit. Ein durchlaufendes 

Holzbild über Eck auf Gehrung 

geschnitten mit eingesetzter 

Sichtfeder verleihen solch 

einem Möbel schlichte Eleganz.

entspannen sie siCh in einem  

 einZiGartiGen ambiente –  

aUsGewählte hölZer naCh ihren  

vorstellUnGen traditionell verarbeitet.
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Die Zeiten sind vorbei, in 

denen die Hausfrau zwei 

Stunden in der Küche 

verschwunden ist und alleine 

vor sich hingekocht hat. Die 

Küche ist heute ein Ort der 

Kommunikation geworden und 

jeder will dabei sein. Dies stellt 

ganz neue Herausforderungen 

an die Küchenplanung.

Ihre Familie und Ihre Gäste 

wollen Ihnen beim Kochen 

zusehen? Ein Treffpunkt an 

Ihrer Küchenfront mit genü-

gend Abstand zur Kochfläche, 

aber genügend Nähe zum 

Probieren und Naschen, macht 

den Kochbereich zur Erlebnis-

gastronomie. Ob mit edler 

Glaswand als Spritzschutz  

oder gemütlichem Bartresen – 

es darf mitgekocht werden.

Für den Aperitif oder den 

gemütlichen Absacker 

sitzt man neuerdings im 

angrenzenden Loungebereich. 

Niedrige Sitzmöbel, bequem 

und lässig platziert, schaffen 

so eine ungezwungene 

Atmosphäre für entspannte 

Kommunikation.

Der Esstisch als Mittelpunkt 

des modernen Ess- und Wohn-

bereiches muss besonders 

konzipiert sein um seinen 

Aufgaben gerecht zu werden. 

Dabei ist auf die Flexibilität, 

besondere Formen, die  

Anordnung der Tischbeine  

und pflegeleichte Oberflächen 

zu achten.

Natürlich  
Wohnen Gemeinsam Kochen
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Qualität im Detail

Eine einzigartige Küche 

erkennt man oft nicht aus der 

Ferne, sondern im Detail.  

So machen dezent eingefräste 

Griffmulden oder „Push-to-

open“-Fronten die Objekte  

sehr schlicht und zeitlos. 

Leicht gleitende Auszüge 

mit hochwertigem Rück-

holmechanismus lassen die 

handwerkliche Präzision bei 

jedem Öffnen und Schließen 

der Schubläden spüren.

Um die Küche von der Wand 

abzuheben und als eine Einheit 

darzustellen, fertigen wir die 

Fronten mit durchlaufendem, 

gereihtem und/oder gespie-

geltem Holzbild, welches die 

Unter- und Oberschränke 

optisch zusammenhält und 

dennoch von der Wand abhebt. 

Die Küche wirkt dadurch mehr 

als Einheit – und nicht als 

eine Aneinanderreihung von 

Einzelmöbeln.
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Qualität im Detail

Neue pfiffige Staumöglich-

keiten für Ihre Vorräte und 

Kochgeschirr steigern die 

Effizienz Ihrer Küche. Denn wir 

meinen, dass eine Küche nicht 

unbedingt groß wirken muss, 

um wirklich Größe zu haben. 

So kommt es meist mehr auf 

eine intelligente Lösung an, 

als auf einen Standardschrank 

zurück zu greifen. In einem 

intensiven Gespräch mit Ihnen 

als Kunden versuchen wir Ihre 

Bedürfnisse zu verstehen und 

optimal umzusetzen.

Neben unserer hohen 

Kom petenz für massive 

Holz verarbeitung haben wir 

 ausgewählte Partner und 

Zulieferer, die Qualität ebenso 

schätzen, wie wir es tun. 

Daher können wir Ihnen eine 

große Auswahl an Griffen, 

Schubladenausführungen, 

Abfallsortiersystemen, Wasser-

hähnen, Arbeitsplatten und 

elektrischen Geräten nam-

hafter Hersteller bieten.
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Schlafzimmer,
Ankleide & Bad

die Zeiten sind vorbei, in denen man lediGliCh ZUm sChlaFen ins bett 

GinG. der mensCh wünsCht siCh heUtZUtaGe GenUss, entspannUnG Und 

komFort in einem. so verwUndert es niCht, dass wir heUte mehr 

Zeit im sChlaF Und badeZimmer verbrinGen als jemals ZUvor: ZUm 

entspannen Und relaxen. daFür mUss dieser lebensraUm GanZ neUen 

ansprüChen GenüGen. das bad wird ZUr wellnessZone, das sChlaF

Zimmer ZUm relaxZentrUm Und der kleidersChrank ZUr boUtiqUe. 

Betten und Bettschränke

(Begehbare) Kleiderschränke

Raumteiler & Türen

Lowbards

Badmöbel

Sonderanfertigungen

Parkettböden

und vieles mehr...
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Erholen Sie  
sich im Schlaf !

Entspannt aufwachen hat 

etwas mit entspanntem 

 Schlafen zu tun. Wir schaffen 

für die Ergonomie Ihres 

 Körpers ein passendes Bett. 

Auf Wunsch verzichten wir 

auch auf jegliches Metall  

bei der Ver arbeitung. Ihr  

guter Schlaf liegt uns sehr  

am Herzen.

Wer gut schläft, hat auch meist 

gute Träume. Unsere Betten-

konstruktionen sind daher so 

konzipiert, dass Sie kein lästiges 

Knarzen im Schlaf stört. 

Eine bewusst klare Linien-

führung zeichnet unsere 

 Bett gestelle aus und unter-

streicht die edle handwerkliche 

Form gebung.

GanZ GetreU 

 diesem motto  

wollen wir  

ihnen optimale  

erholUnGsZonen 

sChaFFen. 
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Erholen Sie  
sich im Schlaf ! Bett & Co.

Ein Bett alleine macht noch 

kein gutes Schlafzimmer 

aus. Nur im Einklang mit 

den übrigen Einrichtungs-

gegenständen fühlt man 

sich geborgen und an einem 

sicheren Ort. Hier müssen 

wir tief in unser Inneres 

gehen und uns nach den 

Urbedürfnissen fragen. 

Lichtquellen, Vorhänge, Tep-

piche, Ablagemöbel, Schränke 

und nicht zuletzt Wandfarben 

müssen gerade im Schlaf-

zimmer dem persönlichen 

Empfinden angepasst werden. 

Schallschluckende Einbauten 

sind hier ebenso empfehlens-

wert wie Kunstwerke, die dem 

Raum eine gewisse Wichtigkeit 

geben.

Ausgewählte und erprobte 

Federungen und eine Auswahl 

an ökologischen Matratzen 

runden unser „Rund-um-

Wohlfühlpaket“ bestens ab.
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Aufbewahren & Finden

Betten müssen gut durch-

lüftet sein, daher raten wir 

von isolierend wirkenden 

Unterbaukonstruktionen 

als Staumöglichkeit ab und 

schaffen Stauraum effizient 

an anderer Stelle. Durch 

trickreiche Funktionen und 

Anordnungen kann man 

optisch unbemerkt viel Platz 

schaffen.

Gerade im Schlafzimmer 

sollte man sich nicht von 

einer Schrankwand optisch 

„erschlagen“ lassen. Setzen 

Sie lieber Akzente in Form 

eines Kunstwerkes, das 

Ihnen etwas bedeutet und 

bei dem Sie ins Träumen 

kommen.

Auch in kleinen Räumen kann 

man durch japanische Shojis 

und integrierten Staumöglich-

keiten die Räume optisch frei 

halten. So haben Sie genügend 

Freiraum für eigene Ideen – 

und Ihre Augen entspannen... 
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Aufbewahren & Finden Bad & Wellness

Das Badezimmer wird mehr 

und mehr zum Wellness-

Tempel – Regenbrause, 

Whirlpool und Liegestühle 

sind heute ebenso üblich wie 

Einbauschränke, Waschtisch-

Unterkonstruk tionen, sowie 

echtes Parkett. Ganz getreu 

dem Motto „erlaubt ist was 

gefällt“, kann den persön-

lichen Vorlieben entsprochen 

werden. 

Die Materialien, deren  

Verarbeitung und deren  

flexible Möglichkeiten geben 

dem Badezimmer ganz  

neue Perspektiven. 

Lassen Sie uns gemeinsam 

die einzelnen Optionen 

durch spielen – Sie werden 

überrascht sein, was alles 

möglich ist. 
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Eingangsbereich:
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Ihre gute Visitenkarte von 

Außen und Innen ist und 

bleibt der Eingangsbereich. 

Hier können Sie dem 

 Besucher von Anfang an 

zeigen, dass Sie Stil haben. 

Die Eingangstüre muss dabei 

besonderen Ansprüchen 

genügen. Neben einer 

Abstimmung mit dem 

Gesamterscheinungsbild der 

Fassade und der Historie des 

Hauses, sollte die Eingangs-

türe in unserer heutigen Zeit 

vor allem Schall-, Wärme- und 

Sicherheitsaspekte berück-

sichtigen. 

Neben klassischen Eingangs-

türen erstellen wir Ihnen 

auch moderne „Eyecatcher“, 

die einem gestalterischen 

Prinzip folgen. So können in 

einer einheitlichen Fassade 

markante Akzente gesetzt 

werden, ohne große bauliche 

Veränderungen.

Nach der Eingangstüre 

kommt der Eingangsbereich, 

die so genannte Eingangs-

situation – hier sollte alles 

hell und freundlich, aber 

auch praktisch untergliedert 

sein. Garderoben mit offener 

Gestaltung unterstreichen 

dabei die lockere und 

unterschiedliche Nutzung des 

meist räumlich begrenzten 

Empfangsbereiches.

Um nicht viel wertvollen Platz 

zu verlieren, ist gerade im 

Eingangsbereich besonders 

auf kleine Schränke, leicht 

zugängliche Staumöglichkeiten 

sowie eine helle Farbauswahl 

zu achten. Durch helle Hölzer, 

transluzentem Japanpapier und 

Schiebetürenkonstruktionen 

können die zur Verfügung 

stehenden Flächen optimal 

ausgenutzt werden, ohne dass 

man sich beengt fühlt.

  Türen ,  
Garderoben , 
   Raumteiler
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Die japanische
Leichtigkeit:
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Auf diese fernöstliche 

 Tradition sind wir besonders 

stolz. In jahrelangem inten-

siven Studium haben wir 

uns diese aufwändige und 

schwierige Technik angeeig-

net, um Ihnen diese optisch 

sehr effektvollen Einrichtungs-

gegenstände anbieten zu 

können.

Dabei legen wir besonderes 

Augenmerk auf die tradi-

tionelle Verarbeitung. So 

laufen die Führungen Holz 

in Holz – am Boden in einer 

Laufschiene, an der Decke in 

einer Führungsschiene. 

Die dünnen Sprossen eines 

Shoji sind die bestimmenden 

optischen Akzente. Die so 

genannten „Kumiko“ werden 

in Handarbeit durch Kreuz-

überblattung geflochten und 

mittels kleinen Zapfen im 

Rahmen eingestemmt. Die 

Anordnung der Sprossen 

 können bei großen Shoji-

anlagen problemlos in die 

vorhandene Raumarchitektur 

integriert werden.

Durch ihre leichte  Bauweise 

mit transluzentem Japan papier 

lassen diese formschönen 

Raumteiler auch kleine Räume 

großzügig und vor allem hell 

erscheinen. Sie haben die  

Wahl zwischen reinen Schiebe-

türenelementen, ganzen 

Einbauschränken oder den 

bekannten Raumteilern.

Die funktionalen Innenräume 

eines Shojis werden nach Ihren 

individuellen Ansprüchen 

ge plant und ausgeführt. 

Sie eignen sich daher auch 

besonders für einen Einsatz 

in gewerblichen Räumen wie 

Arztpraxen. Verschiedene 

 Sonderformen der Shojis 

ermöglichen es uns auch, 

schwierige Einsatzgebiete  

wie Dachschrägen sinnvoll 

auszunutzen und zugänglich  

zu machen.

Shoji
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holzArt  

Christian Schinko  

Dorfnerstraße 1 

85435 Erding

Telefon 0 81 21/7 60 45 36 

Telefax 0 81 21/7 60 45 37 

Mobil 0151/2 37 11 888

info@holzart-bayern.de 

www.holzart-bayern.de

München

Dachau

Freising

Pfaffenhofen

Ebersberg

Wasserburg

Markt Schwaben

Taufkirchen

Landshut

Erding


